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BAD HERRENALB
Amtsblatt der Stadt

Sonntagskonzert am  
17. Juli: Give me 5

Bienen-Theater im  
Kinderhaus Regenbogen

Klassik im Kloster: 50. Jubi-
läumskonzert am 21. Juli

Tafel-Laden braucht  
dringend Unterstützung

Kühle Aussichten an heißen Tagen
Sommerfrische in Bad Herrenalb

• 150 km Wanderwege 
 durch schattige Wälder 
• Sturzquellen, Quellsümpfe 
 und gefasste Quellen
• Frische an der Albterrasse 
 mitten in der Stadt
• Kneippwanderung: 3 Kneipp-Becken
• Waldfreibad mit traumhafter 
 Naturkulisse und Quellwasser

bad herrenalb – Du-tust-mir-gut.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Grundbucheinsichtstelle bis 29. Juli nicht besetzt
Die Grundbucheinsichtstelle im Rathaus ist bis zum 29. Juli nicht 
besetzt. In dringenden Fällen wenden Sie sich in dieser Zeit bitte 
an das Grundbuchamt in Böblingen in der Otto-Lilienthal-Straße 
24, Telefon 07031 6860-0, E-Mail poststelle@gbaboeblingen.jus-
tiz.bwl.de.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Fundsachenversteigerung am 26. Juli
Die Stadt Bad Herrenalb versteigert nicht abgeholte Fundsachen 
am
Dienstag, 26. Juli von 14 Uhr bis 17 Uhr
im kleinen Sitzungssaal des Rathauses,
Rathausplatz 11, 76332 Bad Herrenalb.
Zum Verkauf kommen unter anderem:
•	 Fahrräder
•	 Schmuck
•	 Brillen
•	 Uhren
•	 Handys
•	 Wanderstöcke
Der Verkauf der Sachen erfolgt nur gegen Barzahlung und wie 
gesehen und ohne Funktionsgewährleistung.

Badespaß für die ganze Familie

 
Waldfreibad Bad Herrenalb - Badespaß für die ganze Familie 
 Foto: Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH

Pures Schwimm- und Badevergnügen im natürlichem Quellwasser.
Sonnenbaden und Entspannen auf der großzügigen Liegewiese 
umgeben von herrlichem Grün.
•	 Springen vom Sprungturm
•	 Rutschen auf der Superrutsche
•	 Verstecken unterm Massagepilz

Badespaß für Groß und Klein.
Öffnungszeiten bis zum 11. September 2022
täglich von 10:00 - 20:00 Uhr
Kassenschluss: täglich 19:30 Uhr
An „Schlecht-Wetter-Tagen“ schließt das Waldfreibad früher oder 
ist ganz geschlossen.
Bitte informieren Sie sich unter www.stw-badherrenalb.de oder 
unter Tel. 07083/2480.

Gemeinschaft der Energieberater
im Landkreis Calw e.V.

Wir informieren Sie auch jetzt:  
telefonische Energie-Erstberatung
Wir halten unseren Service für Sie aufrecht und möchten Sie auch 
weiterhin zu allen Fragen der energetischen Sanierung Ihrer Im-
mobilie, den Möglichkeiten zur Energieeinsparung und dem Ein-
satz erneuerbarer Energien beraten. Welche Schritte führen zur 
optimalen energetischen Sanierung? Wie können erneuerbarer 
Energien in Ihrem Gebäude sinnvoll eingesetzt werden, welches 
Heizsystem passt zu Ihnen und Ihrem Haus, und welche Förder-
mittel gibt es dafür? Diese Fragen können sehr gut auch in einem 
telefonischen Beratungsgespräch geklärt werden. Rufen Sie in 
unserer Geschäftsstelle unter Tel. 07051-9686100 an (erreichbar 
Mo.–Fr., 8-12 Uhr) und vereinbaren Sie ein Beratungsgespräch. 
Wir geben Ihr Anliegen an einen unserer Energieberater weiter, 
dieser wird Sie innerhalb von acht bis zehn Tagen kontaktieren, 
um Ihre Fragen zu beantworten.
Weitere Informationen zum Thema und unsere Energiespartipps 
finden Sie auf unserer Internetseite www.energieberatung-calw.
de, schauen Sie doch gleich mal rein!

Die Tafeln

Der Tafel-Laden braucht dringend Unterstützung

Der Herrenalber Tafel-Laden braucht dringend Unterstützung 
durch Geld- und Lebensmittelspenden. Der Bedarf ist aktuell 
enorm, denn zurzeit sind neben den dort einkaufsberechtig-
ten Bürgerinnen und Bürgern auch Familien aus der Ukraine 
hinzugekommen, die dort ebenfalls einkaufen dürfen. Bitte 
unterstützen Sie den Tafel-Laden durch Spenden (gerne auch 
als Dauerauftrag) auf das Treuhand-Konto TAFEL: Sparkasse 
Bad Herrenalb, DE03 6665 0085 0005 0726 62. Auch kleine 
Beiträge helfen!

Lebensmittelspenden können immer dienstags- und freitags-
vormittags am Tafelladen abgegeben werden.

SEKUNDEN ENTSCHEIDEN

112IM NOTFALL
Feuerwehr,  
Notarzt und Rettungsdienst
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Nachrichten und Informationen

Unsere ÖffnungsZeiten

Mineraltherme 30° C / 35° C
Montag + Dienstag 09:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag 09:00 – 21:00 Uhr
Freitag - Sonntag & Feiertag 09:00 – 22:00 Uhr

WellnessWelt & SaunaBereich
Montag geschlossen
Dienstag 13:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag 13:00 – 21:00 Uhr
Donnerstag / Damensauna 13:00 – 17:30 Uhr
Freitag 13:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag & Feiertag 09:00 – 22:00 Uhr

Kommunale Jugendarbeit

Jugendreferentin Virginia Klumpp
Tel. 5006581, E-Mail: vk.jugendreferentin@gmail.com
Simone Wacker
Tel. 51945, E-Mail: mail@maler-wacker.de
Jugendtreff
Im Kloster 10 (ehem. Grundschule)
Dienstag für 7- bis 11-Jährige von 14 bis 16 Uhr 
(Ansprechperson Virginia Klumpp)
Freitag ab 7 Jahren von 15 bis 18 Uhr 
(Ansprechperson Simone Wacker)

Sonstige Informationen

Motorsägenlehrgang für Frauen

 
Der ForstBW- Forstbezirk Westlicher Schwarzwald bietet am 13. – 14. 
September einen Motorsägenlehrgang für Frauen an.

Die Nachfrage nach dem nachwachsenden Rohstoff Holz, der 
heimelige und ökologische Wärme in die Wohnstuben bringt, 
ist bei den steigenden Öl- und Strompreisen weiterhin ungebro-
chen. Die Arbeit mit der Motorsäge ist allerdings schon lange 
keine reine Männerdomäne mehr! Immer mehr Frauen greifen in 
der letzten Zeit selbst zu Schwert und Sägekette, um das benö-
tigte Brennholz selbst oder gemeinsam mit der Familie ofenfertig 
aufzuarbeiten. Das Aufbereiten von Holz im Wald birgt jedoch 
viele Gefahrenquellen. Bei den meisten Forstbehörden wird bei 
der Vergabe von Flächenlosen mittlerweile der Nachweis eines 2 
Tage umfassenden Motorsägen Grundkurses verlangt.
Dieser Kurs richtet sich an Frauen, die den sicheren Umgang mit 
der Motorsäge erlernen möchten. Vorerfahrungen sind nicht nö-
tig und die Motorsäge wird gestellt.
Termin: 13. – 14. September 2022
Veranstaltungsort: forstlicher Stützpunkt in Calmbach
Kosten: 
180 €, Versicherte der SVLVG erhalten einen Zuschuss von 60 €
Weitere Informationen und das Bewerbungsformular erhalten 
Sie beim:
Forstlichen Stützpunkt Calmbach, 
E-Mail: sp.calmbach@forstbw.de, Telefon: 07083/5084906.

Aus dem Gemeinderat

Aus dem Technischen Ausschuss nach GemO § 41b

34. öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses am 
06.07.2022 im Rathaus Bad Herrenalb
Den Vorsitz der Sitzung hatte Bürgermeister Klaus Hoffmann, 
anwesend waren die Stadträte Anja Duss, Jörg Götz, Rüdiger Kö-
nig, Klaus Lienen (auch Ortsvorsteher Bernbach), Andreas Nofer, 
Stefan Nofer und Manfred Senk sowie die Ortsvorsteher Dietmar 
Bathelt (Neusatz) und Sven Feuchter (Rotensol).

TOP 1 Baugesuche

1a)
Bauantrag
Bauvorhaben: Rückbau bestehender Stahlbetonbalkone, 
Neubau Stahlbalkone
Bauort: Bad Herrenalb, Ziegelackerweg 1, Flurstück-Nr. 413/7
– Sitzungsvorlage Nr. 071/2022

Beschluss:
Der Technische Ausschuss hat zu dem o. g. Bauantrag im v. V. ge-
mäß § 30 (1) BauGB i. V. m. § 36 (1) BauGB einstimmig das Einver-
nehmen hergestellt.

1b)
Bauantrag - Nachtragsbaugesuch
Bauvorhaben: Umnutzung ehemaliges Posthotel, Änderung 
UG: Einbau einer Hackschnitzelheizung
Bauort: Bad Herrenalb, Dobler Straße 2, Flurstück Nr. 29/4
– Sitzungsvorlage Nr. 074/2022

Beschluss:
Der Technische Ausschuss folgt einstimmig der Entscheidung der 
Baurechtsbehörde des Landratsamtes Calw, stellt aber das Ein-
vernehmen für den Anbau des Lagerraumes her und fordert die 
weitere Beteiligung in dem Verfahren.

1c)
Bauantrag
Bauvorhaben: Nutzungsänderung eines Waschsalons zu ei-
nem Imbiss-Restaurant
Bauort: Bad Herrenalb, Gernsbacher Straße 24, Flurstück Nr. 
263/1
– Sitzungsvorlage Nr. 075/2022

Beschluss:
Der Technische Ausschuss hat zu dem o. g. Bauantrag im v. V. ge-
mäß § 30 (1) BauGB und §§ 144, 145 BauGB i. V. m. § 36 (1) BauGB 
einstimmig das Einvernehmen hergestellt, unter der Maßgabe, 



4   |    AMTSBLATT BAD HERRENALB • 14. Juli 2022 • Nr. 28

im Vorfeld die Parkierung mit der Stadtverwaltung Bad Herrenalb 
zu klären.

1d)
Antrag auf Befreiung von Festsetzungen
Bauvorhaben: Teilbefreiung der Dachbegrünung aufgrund 
Erweiterung der Photovoltaik-Anlage
Bauort: Bad Herrenalb, Bottenbergweg 15, Flurstück Nr. 1671
– Sitzungsvorlage Nr. 076/2022

Beschluss:
Der Technische Ausschuss hat zu dem o. g. Antrag auf Befreiung 
von Festsetzungen gemäß § 56 Abs. 5 LBO i. V. m. § 36 (1) BauGB 
mehrheitlich mit einer Enthaltung das Einvernehmen hergestellt, 
unter der Maßgabe, eine Zisterne einzubauen.

1e)
Bauantrag im vereinfachten Verfahren - Nachtragsbauge-
such
Bauvorhaben: Neubau Abstellraum unter genehmigter 

Doppelgarage,
teilweise Rückbau der gebauten Stützmauer

Bauort: Bad Herrenalb Neusatz, Neuenbürger Straße 45, 
45/1, Flurstück Nr. 207/1
– Sitzungsvorlage Nr. 077/2022

Beschluss:
Der Technische Ausschuss hat zu dem o. g. Bauantrag im v. V. ge-
mäß § 34 (1) BauGB i. V. m. § 36 (1) BauGB einstimmig das Einver-
nehmen hergestellt.

Aus dem Ortschaftsrat

Ortschaftsrat Rotensol

Kurzprotokoll zur 34. öffentlichen Sitzung vom 
5.7.2022
Fragen der Bürger
Ein Bürger moniert „ärgerliche und unhaltbare Zustände“ bei der 
Busanbindung von Rotensol im ÖPNV:
-  Anrufe beim AnrufSammelTaxi seien nicht zeitnah angenom-

men worden;
-  Die Buslinie 719 von Bad Herrenalb nach Wildbad wurde bis auf 

wenige Verbindungen täglich ausgedünnt, die Linie X63 nach 
Calw fährt nicht über Rotensol. Dies stelle eine gravierende 
Schlechterstellung von Neusatz und Rotensol dar, die ange-
sichts der derzeitigen Investitionen des Bundes und der Länder 
in den ÖPNV nicht verständlich sei.

Der Bürger wird sich mit seinem Anliegen direkt an die Stadt 
wenden. Der Ortschaftsrat schließt sich der Anfrage an.

Volkstrauertag
Bei einer Sitzung aller am Volkstrauertag beteiligten Akteure wur-
de angesichts eines nur geringen Interesses seitens der Bevölke-
rung vorgeschlagen, nur eine Veranstaltung für die Gesamtstadt 
anzubieten, u.z. abwechselnd in der Kernstadt und den Höhen-
orten.
Der Ortschaftsrat schließt sich diesem Vorschlag nicht an. Er 
beschließt, auch weiterhin in Rotensol eine Veranstaltung zum 
Volkstrauertag zu planen und an aktuellen Bedürfnissen aus-
zurichten. Die Mitwirkung der Bevölkerung ist ausdrücklich er-
wünscht.

4 Mittelanmeldungen Haushaltsplan
Der Ortschaftsrat beschließt folgende Mittelanmeldungen für 
das kommende Haushaltsjahr:
Für das Waldkurhaus: Eine neue Kaffeemaschine; Küchenausstat-
tung ergänzen; Präsentationstechnik (Beamer etc.); 8-10 Stehti-
sche; Außenanstrich (besonders der Eingangsbereich).

- Ein weiteres Spielgerät für den Spielplatz
- Anschluss des Friedhofs an die Kanalisation
-  Beschattungsmöglichkeiten für den Dorfplatz (z.B. Schirme, Pa-

villon, Segel)
- Auffrischung des Begleitgrüns
- Eine oder zwei Ladestation(en) für E-Autos

Verschiedenes
Am Waldkurhaus sollen die Bäume und Hecken zurückgeschnit-
ten und der noch vorhandene Baumstumpf überdeckt werden, 
damit leichter gemäht werden kann.
Die bestehende Facebook-Gruppe Rotensol soll künftig als Grup-
pe Rotensol-Neusatz auch für Nachrichten aus Neusatz offenste-
hen.
Zur Sitzung des Ortsvorstehers mit den Vereinen sollen künftig 
auch Neusatzer Vereine eingeladen werden.

7 Bekanntgaben
-  Zu der unter den Beteiligten getroffenen Vereinbarung bezüg-

lich der Wiesenwege wird es eine Veröffentlichung im Amtsblatt 
geben.

-  Verschiedene Gespräche zu Rotensol betreffenden Fragen ha-
ben stattgefunden bzw. sind anberaumt, u.a. mit dem Touris-
musbüro und dem Stadtbaumeister.

- Zwei weitere Stromkästen wurden bemalt.
-  Die unschöne Kabelführung in der Remise wird von Ortschafts-

räten in Eigenregie geändert.
-  Die Stadt aktualisiert derzeit ihre Internetpräsenz. Im Zuge soll 

es künftig möglich sein, auch aktuelle Meldungen aus den Orts-
teilen einzustellen.

9 Fragen und Anregungen aus dem Gremium
Zur Anfrage nach der Einrichtung eines Friedwalds gibt es noch 
keinen neuen Stand.
Es wird nach dem Stand der WLAN-Verbindung im Waldkurhaus 
gefragt.
Es wird nach den Eigentumsverhältnissen der Grundstücke rund 
um die „Schöne Aussicht“ und den Modellflugplatz gefragt.
Sven Feuchter, Ortsvorsteher Peter Müller, Protokollführer

Landratsamt Calw

Sitzung des Kreistags
Am 18. Juli tagt der Calwer Kreistag um 15 Uhr im großen Sit-
zungssaal (Raum C 400) des Landratsamts Calw.
Zu Beginn der Sitzung werden die Mitglieder des Kreistags über 
den vorläufigen Jahresabschluss 2021 und den Finanzbericht 
zum 2. Quartal des laufenden Haushaltsjahres in Kenntnis ge-
setzt.
Im Anschluss entscheidet das Gremium über die Festlegung der 
ab 2023 anzuwendenden Rechnungslegungsvorschriften für die 
Eigenbetriebe des Landkreises.
Bevor über die Beteiligung als Konsortialpartner am Förderpro-
jekt Digital Hub Nordschwarzwald entschieden wird, wird über 
die Anpassung der Planung für das Schülerwohnheim auf dem 
Wimberg beraten.
Der nächste Tagesordnungspunkt behandelt den Ausbau der er-
neuerbaren Energien im Landkreis Calw. Es wird hierzu ein kurzer 
Sachstandsbericht vorgestellt.
Ferner beschäftigen sich die Mitglieder mit der Hochwasser- und 
Klimaschutzstrategie des Landkreises, dem Neubau des Feuer-
wehrzentrums sowie dem Jahresabschluss 2021 der AWG Abfall-
wirtschaft Landkreis Calw GmbH und des Abfallwirtschaftsbe-
triebs des Landkreises.
Abschließend wird das Gremium über ÖPNV-Themen beraten. 
Neben der Beschlussfassung über die Beteiligung am landeswei-
ten Jugendticket wird das Fortführen des Angebots des kostenlo-
sen Busfahrens am Wochenende Gegenstand der Tagesordnung 
sein.
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.



AMTSBLATT BAD HERRENALB • 14. Juli 2022 • Nr. 28   |   5

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, an der öf-
fentlichen Sitzung als Zuhörer teilzunehmen. Auf der Website des 
Landkreises Calw unter www.kreis-calw.de ist über den Schnell-
zugriff „Kreistag“ das Bürgerinformationssystem zu finden. Dort 
können die Tagesordnung und die dazugehörigen Sitzungsun-
terlagen für die öffentliche Sitzung des Kreistages eingesehen 
werden.

Kindergärten und Schulen

Kindergarten Regenbogen

Bienen-Theater im Kinderhaus Regenbogen

 
Letzten Donnerstag besuchte uns Monika Wieder mit einem Pup-
pentheater im Kinderhaus Regenbogen. 40 Vorschüler saßen ge-
spannt im Turnraum und schauten dem Wildbienenstück zu, das 
sie uns mitgebracht hat. Mit viel Interaktion und Spaß erklärte 
sie den Kindern mit Hilfe der beiden Bienen Kathrin Summ und 
Wilma von der Umweltpolizei, warum sie die Umwelt, zur Liebe 
der Bienen, sauber halten sollen. Bienen sind vom Aussterben be-
droht. Es gibt Menschen, die manchmal unüberlegte Sachen ma-
chen! Manche von ihnen zerstören die Blumenwiesen oder lassen 
den Müll im Wald liegen oder schlagen nach uns Bienen, obwohl 
wir nur neugierig sind und den Menschen nichts tun wollen, er-
zählten sie uns. Sie stellten auch Fragen: Was versteht man unter 
Umwelt? Wozu braucht man Wachs oder wie schmeckt Honig? 
Die Antworten kamen prompt von den Kindern. Dann durften 
alle mithelfen, denn ganz viele Bälle waren im Turnraum verteilt 
und stellten Abfall dar. Beim Aufsammeln von diesem Müll lern-
ten die Kinder, wenn alle mithelfen, kann man was bewegen.

 
 Fotos: Kinderhaus Regenbogen
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NOTDIENSTE
Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-Sprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetz-
lich Versicherte unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de.
Feuerwehr und Rettungsdienst:  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:  01805 19292-160
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst:  01805 19292-123
Pflegestützpunkt Landkreis Calw:  07051 160329
Giftnotruf:  0761 19240

Tierärztlicher Notfalldienst
Falls der Haustierarzt nicht erreichbar:  07231 1332966
UNA Tierrettungsdienst 24h-Notruf:  0180-55 952 952 (14ct/min)

Stadtwerke Bad Herrenalb
Störungsnummer Strom  07083 9248444
Störungsnummer Wasser  07083 9248445

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Zahnärztliche Notfalldienst wird unter Rufnummer 0621 / 38 
000 807 vermittelt.

Notdienst der Apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter 
01805 002963
Donnerstag, 14.07.2022:
Apotheke Singen, Tel. 07232 70580
Goethering 141, 75196 Remchingen (Singen)
Freitag, 15.07.2022:
CentraVita Apotheke Bad Herrenalb, Tel. 07083 924850
Kurpromenade 1-3, 76332 Bad Herrenalb
Samstag, 16.07.2022:
Schloss Apotheke Ettlingen, Tel. 07243 16018
Marktstr. 8, 76275 Ettlingen
Sonntag, 17.07.2022:
Sonnen-Apotheke Ettlingen, Tel. 07243 3549680
Am Lindscharren 4, 76275 Ettlingen
Montag, 18.07.2022:
Albtal-Apotheke Ettlingen, Tel. 07243 57800
Schöllbronner Str. 2, 76275 Ettlingen
Dienstag, 19.07.2022:
Adler-Apotheke Schöllbronn, Tel. 07243 29514
Burbacher Str. 1, 76275 Ettlingen (Schöllbronn)
Mittwoch, 20.07.2022:
Central-Apotheke Langensteinbach, Tel. 07202 2185
Ettlinger Str. 2, 76307 Karlsbad (Langensteinbach)
Donnerstag, 21.07.2022:
Kur-Apotheke Bad Herrenalb, Tel. 07083 92570
Kurpromenade 31, 76332 Bad Herrenalb
Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022 833
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)
Im Internet: www.aponet.de
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Denn gemeinsam geht alles schneller als allein. Auch die Umwelt 
wieder sauberer machen! Mit dem Spruch: 1 - 2 - 3 - Wir sind die 
Umweltpolizei versprachen die Kinder, jetzt auch auf ihre Umwelt 
besser achtzugeben. Ganz erstaunt waren Kathrin Summ und 
Wilma, als sie den Kindern verschiedene Bienenarten vorstellen 
wollten und Fakten über diese Bienen. Sie merkten schnell, dass 
die Großen vom Kinderhaus Regenbogen auch schon großes 
Wissen über dieses Thema besitzen. Zum Schluss durften die 
Kinder sich drei Sorten Honig aussuchen, die uns Monika mitge-
bracht hat und diese mit einem Stäbchen probieren. Einig waren 
sich alle: Alle Sorten waren sehr lecker und das Theaterstück war 
super und hat allen gefallen! Vielen Dank sagen die Vorschüler 
und das Team vom Kinderhaus Regenbogen an Monika Wieder, 
Kathrin Summ und Wilma für diese tolle Vorführung.

Grundschule Dobel

Die Grundschule Dobel lädt ein:

Viertklässler besuchen Alternativen Wolf- und Bärenpark

 
Im Zuge des Moduls „Wildtiere: Wolf, Bär und Luchs – Lebenswei-
sen kennen lernen“ hatten sich die Viertklässler der Naturpark-
Grundschule Dobel intensiv im Sachkundeunterricht auf das 
Thema vorbereitet und freuten sich nun sehr auf den Besuch im 
Park, um die Tiere selbst erleben zu können. Die Schüler erwarte-
te nicht der klassische Tierpark, sondern der Alternative Wolf- und 
Bärenpark im Schwarzwald, welcher sich besonders um Bären, 
Wölfe und Luchse kümmert. Der Park wird von der Stiftung für 
Bären betrieben.

Die geretteten Parkbewohner haben Schlimmes erlebt: Zirkus, 
kleine enge Käfige, Missbrauch durch Tourismus oder illegalen 
Handel, dunkle Kellerverliese. Die meisten Tiere wurden miss-
handelt oder unter elendigen Bedingungen gehalten und kamen 
teilweise aus großer Not, zum Teil durch spektakuläre Rettungs-

BERATUNGS- UND  
HILFSDIENSTE
SOZIAL- UND DIAKONIESTATION DES KRANKEN- 
PFLEGEVEREINS BAD HERRENALB UND DOBEL
TAGESPFLEGE
An der Alb 14, Tel. 07083 2195, Fax 07083 5475, Pflegenotruf: 5463

DIAKONISCHE BEZIRKSSTELLE NEUENBÜRG
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012,
www.diakonie-nordschwarzwald.de,
dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café

TAFELLADEN IN BAD HERRENALB
Im Kloster 11, dienstags 13.00 bis 14.00 Uhr, freitags 10.00 bis 11.00 
Uhr; den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt

ARBEITER-SAMARITER-BUND BAD HERRENALB
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt, Fahrdienste, Krankentransport, 
stationäre Pflege
24-Stunden-Telefon: 07083 923535

ARBEITERWOHLFAHRT
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 - 123
Tel. 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de

HOSPIZDIENST BAD HERRENALB UND DOBEL
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281

STADTSENIORENRAT BAD HERRENALB E.V.
Senioren-Begegnungsstätte im „Alten Kurbad“, Rathausplatz 7/2
Tel. 07083 9389604, E-Mail: stadtseniorenrat-herrenalb@gmx.de

AOK-BERATUNGEN
Terminvereinbarung unter 07082 94400

AA-MEETING - ANONYME ALKOHOLIKER
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus, Im Kloster 39, 
Eingang Untergeschoss

PRO FAMILIA, AUSSENSTELLE BAD WILDBAD-CALMBACH
Tel. 07231 607586-0

LANDRATSAMT CALW - GESUNDHEIT UND VERSORGUNG
Calw, Vogteistr. 42 - 46, Tel. 07051 160931

PSYCHOSOZIALES BERATUNGS- UND BEHANDLUNGS-
ZENTRUM CALW
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax 07051 936188

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG FREUDENSTADT
Einmal im Monat in der Seniorenbegegnungsstätte
Terminvereinbarung unter 07441 860500 dringend erforderlich.

VdK (SOZIALVERBAND)
Sozialberatung einmal im Monat im Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
Terminvereinbarung unter 07084 5929648 dringend erforderlich 
(Herr Dr. Käfer)

DRK-KREISVERBAND CALW E.V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst, Seniorenreisen, 
Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada, Telefon: 07051 7009-140 (141)
E-Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsada@drk-kv-calw.de
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aktionen in den Park. Auf ca. 10 Hektar Fläche wird den Bären, 
Wölfen und Luchsen ein naturnahes, tier- und verhaltensgerech-
tes Zuhause geboten. Insgesamt leben derzeit 7 Bären, 4 Wölfe 
und 3 Luchse im Park. In den Freianlagen können sie Instinkte 
und natürliche Verhaltensweisen (neu) entdecken, gemeinsam 
das Gelände erkunden, raufen und spielen, sich verstecken, Höh-
len graben, baden oder sich zur Winterruhe zurückziehen. Hier 
können die Tiere erleben, was es (beinahe) heißt Wildtier zu sein 
und die Viertklässler durften die Parkbewohner dabei beobach-
ten! „Warum leben die Tiere jetzt hier im Park?“, fragte ein Schüler. 
Parkleiterin Teresa Carl erklärte, dass viele Tiere in der Vergan-
genheit zu viel Kontakt zu Menschen hatten und so eine Auswil-
derung nicht möglich sei, da es die Tiere immer wieder zu den 
Menschen ziehen würde. Zudem berichtete sie den Kindern viel 
Wissenswertes rund um Wolf, Bär und Luchs, sodass die Schüler 
gar nicht mehr aus dem Staunen herauskamen.
Der Weg durch das Freigelände war sehr spannend. Dickicht, 
Freiflächen und kleine Wäldchen wechselten sich entlang des 
Bachlaufs in den Anlagen ab. Der Wanderweg in der Höhe führte 
die Schüler in guter Aussichtslage rund um das Gelände. „Dort im 
Gebüsch raschelt was!“ „Da! Hinter der Hecke liegt der Wolf in der 
Sonne und schläft.“ Genau beobachten, sich Zeit nehmen, stillste-
hen und lauschen: so erlebten die Viertklässler die Tiere im Alter-
nativen Wolf- und Bärenpark. Begleitet wurden sie dabei von den 
Wildtier-Rangern, die sich täglich um die Tiere im Park kümmern. 
Während des Besuchs im Grünen Klassenzimmer berichtete die 
Parkleiterin Teresa Carl und ihre Mitarbeiterinnen von den bishe-
rigen Lebensbedingungen im Vergleich zu ihrem „neuen“ Leben 
im Park. „Wie werden die Tiere hier gefüttert?“, war die Frage. „Die 
Tiere fressen Knospen und Beeren von den Bäumen und Büschen 
in den Anlagen. Oder sie finden Insekten und Regenwürmer als 
besonderen Leckerbissen. Irgendwann werfen wir auch Obst und 
Gemüse über den Zaun. Aber niemals zur gleichen Zeit oder an 
der gleichen Stelle. Und auch nur in kleinen Mengen. Wir wollen, 
dass die Tiere ihr Futter mit der Nase finden. Das beschäftigt nicht 
nur die Tiere, sondern sorgt auch dafür, dass sie weniger auf den 
Menschen geprägt sind.“ Alle Bären zeigten sich den staunenden 
Schülern. Einige Tiere blieben an diesem hochsommerlichen Tag 
jedoch lieber im Schatten und ließen sich nur aus der Ferne be-
obachten.

 
 Fotos: Daniela Straub

Nach dem Besuch des Grünen Klassenzimmers stärkten sich die 
Schüler bei leckeren Bratwurstbrötchen (auch vegan) vom Block-
haus-Bistro. Bevor es auf die Rückfahrt mit dem Bus nach Dobel 
ging, tobten sich die Viertklässler noch auf dem Naturspielplatz 
des Parks aus. Am späten Nachmittag waren die Schüler wieder 
an der Schule und begeistert vom außerschulischen Modulteil. 
Ein großartiges Erlebnis für alle! Die Schüler waren sich einig, dass 
sie den Park bald mit ihren Eltern besuchen wollen.

Albert-Schweitzer-Gymnasium

44 Absolventen des Albert-Schweitzer-Gymnasiums Gerns-
bach erhalten ihre Abiturzeugnisse

Mit einem feierlichen Festakt und dem Überreichen der Abi-
turzeugnisse verabschiedete Schulleiter Stefan Beil die jungen 
Absolventen. Es sei ein besonderer Jahrgang gewesen, der sich 
durch seine Bescheidenheit und sein großes soziales Engage-
ment für die Schulgemeinschaft auszeichne.
Besonders geehrt wurden mit Preisen der verschiedenen Fach-
richtungen:
Robin Fortenbacher (Gemeinschaftskundepreis der Landeszen-
trale für polit. Bildung, Sozialpreis des Fördervereins, Fachpreis 
Geographie), Frederic Frey (Aufnahme in die Dt. Physikalische 
Gesellschaft, Fachpreis Physik, Maul-Medaille für Sport, Fachpreis 
Sport), Larissa Huck (Preis der Dt. Physikalischen Gesellschaft, 
Fachpreis Geschichte), Leon Kalmbacher (Aufnahme in die Dt. 
Mathematiker-Vereinigung, Fachpreis Mathematik, Fachpreis 
Musik), Aileen Lanz (Preis für Latein), Ilka Mangler, Fachpreis La-
tein), Max Miller (Fachpreis Bildende Kunst), Larissa Mörmann 
(Fachpreis Biologie), Jule Ruh (Preis für Latein), Sarah Scher-
barth (Fachpreis Englisch), Tim Sieb (Jahrgangsbester mit 1,0, 
Friedrich-Gantner-Sprachpreis, Verein Deutsche Sprache für das 
beste Deutsch-Abitur, Fachpreis Chemie, Fachpreis Französisch, 
Fachpreis Spanisch), Lina Schmidt (Scheffelpreisträgerin, Sozial-
preis des Fördervereins, Fachpreis Deutsch und Geschichte, vor-
geschlagen für ein Stipendium der Deutschen Studienstiftung), 
Jakob Schuster (Preis der Gesellschaft dt. Chemiker), Tom Weiler 
(Fachpreis Religion/Ethik).

Albertus-Magnus-Gymnasium

Steh auf und lauf!
Schritt für Schritt Kinder in Indien unterstützen beim Spon-
sorenlauf mit der App „Held für die Welt“
Das AMG nimmt zusammen mit vielen anderen Schulen an der 
Meisterschaft im Sponsorenlauf teil! Die Spendengelder fließen 
an die Kinderhilfe global e.V., die Projekte für Kinder in Togo und 
Indien unterstützt.
Wer kann mitmachen?
Alle Schülerinnen und Schüler, Eltern und Lehrkräfte des AMG
Wann geht's los?
Der Aktionszeitraum startet am 13. Juli und endet am 26. Juli (vor-
letzter Schultag).
Weitere Informationen finden Sie auf unsere Homepage: www.
amgettlingen.de

Anne-Frank-Realschule

69. Europäischer Wettbewerb an der Anne-Frank-Realschule
Wir sind stolz über die sehr erfolgreiche Teilnahme am europäi-
schen Wettbewerb. Nach der langen Corona-Pause war es schön, 
wieder eine große Schülergruppe mit Preisen auf der Bühne des 
Eichendorff-Gymnasiums zu sehen. Danke für euer großes Enga-
gement und herzlichen Glückwunsch zu eurem tollen Erfolg!
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Wir freuen uns über neun Ortspreise, sechs Landespreise, davon 
drei Bundespreisnominierungen und einen Bundespreis. Die Be-
geisterung ist nach wie vor groß und wir sind schon gespannt auf 
neue kreative Aufgaben.
Auf ein Neues im nächsten Schuljahr!

Landwirtschaftliche Berufsschule an der 
Bertha-von-Suttner-Schule Ettlingen

3BFP 2: Exkursion zum Hospiz Arista und zum Hauptfriedhof 
in Karlsruhe

Am 22. Juni war die generalistische Pflegeklasse 3 BFP2 mit ihrer 
Klassenlehrerin Frau Greiner zum Thema „Tod und Sterben“ zur 
Besichtigung mit Führung im Hospiz Arista in Ettlingen und auf 
dem Hauptfriedhof in Karlsruhe. Frau Fellmann vom Hospiz Aris-
ta hat uns herzlich empfangen und uns mit einer informativen 
und einfühlsamen Präsentation das Hospiz, getragen von bürger-
schaftlichem Engagement, vorgestellt. Es wurden alle Fragen der 
Auszubildenden beantwortet, zudem haben wir erfahren, dass 
die ehrenamtlichen Hospizhelferinnen und Helfer unverzichtbar 
sind. Anschließend wurden wir in kleinen Gruppen von Frau Fell-
mann und Herr Kastein durch das Hospiz geführt und konnten 
viele schöne Kunstwerke und den schönen Garten anschauen. 
Nachmittags ging es nach Karlsruhe zum Hauptfriedhof. Frau 
Dietz vom Infocenter ging mit der Klasse fast zwei Stunden über 
den Friedhof, dabei wurden die verschiedensten Grabstätten be-
sucht z. B. die pompösen Gräber der Sinti und Roma, Gräber von 
Menschen mit islamischem Glauben und viele christliche Gräber 
unter schönem Baumbestand. Bewegend war das Landschafts-
gräberfeld und die Trauerstätten für Erwachsene sowie Kinder. 
Berührend war auch das Gräberfeld, auf dem Eltern ihre Frühge-
burten beerdigen können.
Alle Auszubildenden fanden beide Veranstaltungen wichtig und 
interessant für ihre Ausbildung.

Informationen der Feuerwehr

Abteilung Stadt

Übungstermine
16.07., 18.30 Uhr Übung ERHT
20.07., 19.30 Uhr Übung Gruppe 2
22.07., 19.30 Uhr Ausschusssitzung
30.07., 18.30 Uhr Gemeinsame Übung

Interesse?
Dann besuchen Sie uns doch einfach bei einer unserer Übungen 
am Gerätehaus in der Graf-Berthold-Straße.
Kontakt: info@feuerwehr-badherrenalb.de
Ihre Feuerwehr

Abteilung Neusatz-Rotensol

Übungsbetrieb

Übung Feuerfüchse
12.09.2022, 17:30 - 18:30 Uhr

Übung Jugendfeuerwehr
25.07.2022, 18:00 - 20:00 Uhr

Übung Aktive
15.07.2022, 20:00 Uhr

Kirchliche Mitteilungen

Ökumenischer Gedankenanstoß

Im Sommer scheint Corona weiter weg zu sein. Zwar hören wir 
weiter von Menschen, die daran erkranken. Manche Leute tragen 
weiter Masken außerhalb von Bus und Bahn. Und die Nachrichten 
melden gelegentlich gar nicht so niedrige Inzidenzwerte. Aber 
insgesamt spielt das Virus im Sommer kaum eine Rolle. Das lässt 
Raum darüber nachzudenken, wie wir als christliche Gemeinde 
mit der Pandemie umgegangen sind und wie wir mit der Pande-
mie umgehen werden, wenn die Erkrankungen im Herbst wieder 
zunehmen.
Erinnern Sie sich noch daran, wie hart die Debatte für oder ge-
gen die Impfung geführt wurde? Eine Mitarbeiterin der Church 
of England hat eine Vielzahl von Zuschriften zur Impfung, die 
sie über die sozialen Medien erreicht haben, ausgewertet. Die 
Motive derer, die der Impfung skeptisch gegenüberstehen, sind 
vielfältig, fasst sie zusammen. Alle aber fordern die christlichen 
Gemeinden heraus, ihre Position aus dem Glauben heraus zu 
begründen. Und vor unserer Antwort stehen Fragen. So sind wir 
herausgefordert zu überlegen, schreibt sie,
… wie wir unseren Körper sehen sollen – als etwas Wertvolles, von 
Gott Geschenktes, aber dem Risiko ausgesetzt, infizierbar und infek-
tiös zu sein –, und welche Entscheidungen wir in Bezug auf Behand-
lungen treffen, denen wir uns unterwerfen, und darauf, wie wir für 
uns selbst und unsere Nachbarn sorgen.
So regt die Corona-Pandemie dazu an, über unseren „Leib als 
Tempel des Heiligen Geistes“ (1. Korinther 6,19) nachzudenken - 
auch über den Anlass hinaus. In der schönen Sommerzeit können 
wir das ohne Kontaktbeschränkungen gut tun.
Seien Sie behütet und bleiben Sie gesund.
Pfr. Matthias Ahrens

Veranstaltungen am Tre�punkt 
Kirche im Kurpark

Bericht von der Kinderandacht
Zur Kinderandacht im Treffpunkt Kirche hatten sich 57 Teilneh-
mer eingefunden. Dabei wurden die Kinder mit kreativen Ideen 
der Bertreuerinnen der Kinderkirche in die Andacht einbezogen. 


